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Das Leserforum
ist eine Austauschbörse von Erfahrungen.
Es steht allen Lesern offen, die Fragen
zu Gesundheitsproblemen haben. Die Er-

fahrungsberichte der Leser ersetzen aber
nicht die ärztliche Beratung.

Erfahrungsberichte
Schmerzen beim Sprechen
Herr H.B. bat die Leser um Rat, da er fast
das ganze Jahr über an Halsschmerzen und
Rachenentzündungen leidet und beim Spre-
chen Schmerzen hat, die in seinem Beruf als

Lehrer mehr als lästig sind.
Herr H. Z. aus Zürich schlug sich jahrelang

mit dem gleichen Problem herum. Bis er
folgende Massnahme durchführte: «Ich nahm

morgens und abends
einen Teelöffel voll in wenig Wasser oder Tee

verdünnt ein. Zwischendurch auch mal einen
Teelöffel pur langsam hinunterlassen. Und
siehe da, schon nach sechs bis sieben Tagen
waren diese ekligen Schmerzen weg. Nehme
diese Tropfen weiterhin jeden Tag. Ich wün-
sehe dem Anfrager viel Erfolg und gute Ge-

sundheit.»
Frau B. S. aus Bad Laasphe, ebenfalls

Studienrätin von Beruf, schreibt: «Ich konnte
sowohl meine chronisch vereiterten Mandeln
sanieren als auch akut auftretende Mandel-
entzündungen beseitigen mit Ayrnö/o/Zor /
und einem Echinacea-Präparat. Im akuten Fall

dauerten Fieber und Belag zwei Tage bei
stündlichem Gurgeln und - wichtig! - Herun-
terschlucken von Symbioflor I, abwechselnd
mit fxbmc/ceß. Man sollte prophylaktisch
überhaupt von Zeit zu Zeit eine Zeitlang Sym-
bioflor I einnehmen. Ich habe vor 25 Jahren
meine letzte Angina gehabt, und das nur des-

halb, weil ich wegen einer Zahnsache Penicil-
lin bekam. Dadurch war die gesunde Mund-
flora zerstört worden. Seitdem herrscht Ruhe,
trotz der grossen Wahrscheinlichkeit, mir im
Schuldienst eine Infektion einzuhandeln.»

Frau H. R. aus Reutlingen hat vor einiger
Zeit eine schwere Rachenentzündung wie

folgt geheilt: «Ich rieb mit sauberem Finger
drei bis vier Mal am Tag den Rachen mit
/o&awm'sö/ ein und nahm innerlich dreimal
täglich einen Teelöffel Johannisöl ein. Es ist
jedoch zu beachten, dass nach dessen Anwen-
dung längere Aufenthalte in der Sonne oder
Höhensonne zu meiden sind. Zudem gurgelte
ich mehrmals täglich mit dem pflanzlichen
und unschädlichen Mittel Cz'o««/ Arewss/er,
das ohne Rezept in der Apotheke erhältlich ist.
Dieses Mittel setzt sich aus Kamillenblüten,
Salbeiblättern, Arnikabliiten und Aluminium-
formiat zusammen. Wegen dieses letzten In-
haltsstoffes rate ich aber nur zum Gurgeln und
Ausspülen, nicht zum Betupfen. Mir hat das

Mittel sehr geholfen, und auch mein Schwie-
gersohn hat seine Mandelentzündung damit
ausgeheilt. Ausserdem hilft gegen Halsentzün-
düngen auch das Aß«ew froc&ewer //o/er-
/7oc&ew, einige Male am Tag.» Frau R. meint,
diese Tips könnten auch Frau E.W. helfen.

Stimmlosigkeit
In der Tat liegen die Probleme von Herrn B.

und Frau W. nicht so weit auseinander. Frau W.

aus Stäfa leidet seit einer Grippe unter Heiser-
keit, starkem Schleimauswurf und plötzlicher
Stimmlosigkeit.

Frau F. D. aus Luzern hatte ähnliche Pro-
bleme: «Dann hatte ich das Glück, einen Arzt
kennenzulernen, der mir Arowc&o-Hzjcora
/rarawwb/of&erap/e (30 Kapseln/Fr. 59.55)
verschrieb. War mein bester Erfolg. Eine

Kapsel täglich während drei Monaten an
zehn aufeinanderfolgenden Tagen pro Monat
einnehmen. Ich nehme sie immer ab Sep-

tember, nicht im Sommer.» Sie fügt noch hin-
zu: «Keine gewöhnlichen Bonbons lutschen,
die die Stimmbänder austrocknen. Besser die
englischen Blackcurrant Pastillen (Glyzerin
mit Cassis) oder medizinisches Kaugummi
nehmen.»

Frau A.K. aus Lenzburg empfiehlt eben-
falls, das wie sie es nennt, «Uralt»-Mittel Syra-
b/o/Zor / für den Hals und wünscht beiden
Ratsuchenden gute Besserung.

Aus Venedig schreibt Frau O. I. : «Zu diesem
Problem möchte ich mitteilen, dass ich nach
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beinahe einemJahr fruchtloser Therapien end-
lieh wieder anfing cm
wmg dreimal am Tag zu praktizieren. Gleich-
zeitig habe ich Mz'/c/z zzzzz/A/z'/c/zproz/zz&/e kom-
plettges/rz'c/zezz. Nach sechs Monaten brachte
Käsegenuss sofortige Heiserkeit. Jetzt, nach
zwei Jahren, kann ich Milch und Milchproduk-
te ohne Verschlechterung zu mir nehmen.»

Herr H.B. aus Bremen empfiehlt Frau W.

gegen die Halsprobleme «Ammonium broma-

tum, wenn möglich in Komplexform, ich den-
ke an Hzzzzzzozzz'zzzzz /zrozzzzz/zzzzz 0/zgo/z/e.v.»

Z£S£tf.FO/?Z/A7-(V4Z£'/?/£' - ZT4S Z£S£/?.FOrO /Af FTß/ZtMZZ

Tfeomas Arzzo/z/: Sc/zzzZ/ezzrz'sse zzzzz/ Spz'ege/zzzzgezz m 77zzzz7zzzzz/

Das A.Vogel-Gesundheitszentrum rät zu
einem Versuch mit Szzzz/zzszzpz'zzzz 7/zzs/ezz-

Sz'rz/p von A.Vogel (in D: 5zm/zzszzpz'zzzz V), der
bei Katarrhen der Atmungsorgane hilft, bei
Heiserkeit und Verschleimung.

Borreliose
Herr O. D. aus Augsburg hat eine Borreliose-
Infektion durchgemacht und leidet immer
noch an Sehstörungen und Schwindel. Wir
haben Dr. med. Stefan Schindler, der auf die-

sem Spezialgebiet viel Erfahrung hat, um eine
Stellungnahme gebeten:

/?orre/z'osez'zz/e&/z'ozzezz sz'zzz/

sehr sc/zzcer 2rzz öe/zzzzzz/e/zz,

zee zzzz sz'e zzzzc/z zzzz/Azz/zTzz'o/z-

Fzz/ze/zzz zz z//zzzzg zzz'c/z/ ge/zes-

ser/ zewrz/ezz. O/Z rzz/ezz sz'e

7Verzzezz/>ro/z/ezzze, öe/zs/örzzzz-

gezz zzzzz/ Ge/ezz&sc/zzzzerzezz

/zereoz: Dzz/zez z's/ z/zzs /zzzzzzzzzz-

sjs/ezzz sc/zzeez* ges/ör/. Vzz/zzr-

/zez'/&zzzzz///c/z tommf z/zz/zer

ez'zze Azzregzzzzg z/es /zzzzzzzzzzsj'-

s/ezzzs z/zzY P/zjTo//zerzzpezz//'&zz
z'zz Frage, z.P. Fc/zz'zzzzcezz oz/er
F/ez///zerococczzs z'zz Ver/zzzz-

z/zzzzg zzzz'/ O-ZOzzbe/zzzzzzZ/zzzz-

gezz. G/ezc/rrez'/zg so///ezz zz//e

öe/zzs/ezzz/ezz Fzzz/Zzzsse zzzz/z/zzs

/zzzzzzzzzzsj?s/ezzz /zesez'/zg/ zeer-
z/ezz. So z's/ ez'zze Syzzzbz'ose/ezz-

Fzzzzg z/es Dzzrzzzs Fz7/rez'cF,
zzzzcö ez'zze Mo/Foszzzz&zzr zzzr
Veröesserzzzzg z/es Dzzrzzzzzzz-

/z'ezzs fczzzzzz ez'zze Fzz//zzs/zzzzg

z/es Zzzz zzzzzzzsjys/ezzzs frrz'zzgezz.

Dz'e F/zzssz'sc/?e /zozzzöopzz/Fz-
sc/ze Fe/zzzzzzZ/zzzzg ez'zzes ez/zz/z-

rezzezz 77ozzzöopzz/Zzezz z's/ o/Z z'zz

z/er Zzzge, z/ezz//z'z7ze Fesserzzzzg
zzz erzz'e/ezz. ITezzzz Verzzezz-

/zroö/ezzze zzzz Förz/ergrzzzzz/
s/e/zezz, z's/ zzzze/z z/z'e O/zraFzz-

/zzzzzF/zzr zzzzc/z Vogz'er sehr
zez'r&zzzzgseo//. Dz/s Fzz/scZzez-

z/ezzz/e/zzr z/z'e Fe/zzzzzz/Zzzzzg z's/,

z/zzss z/z'e Forre/z'ezz zzoc/z Fez'zze
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waaTcr/erbrmg//c/7ea Sc/zär/ea an zlwgen
oc/er Afernen beanrk/ baben, r/enn was em-
ma/ zrers/örf a/wrafe, /s/ n/cM znzfec/er 2ra

re/?anferen. D/'e ßebanr/Zang so//te aar w«
e/yàbrenen Ärzten /wr Vafarbe//&wnrte bzin.

F/omöopafbte orter gaf awsgebz/rteten Fte//-

//rak/zkern äbernoraraen znerrten, z/a es ge-
/äbr/z'cb /s/, bez r/zfeser Äranbbez'/ se/ös/ zw
ex/terz'raen/zferen.

Noch ein Hinweis der Redaktion: Das

Eidgenössische Versicherungsgericht hat mit
Urteil vom 23. Mai 1996 festgestellt, dass

Leistungen der Un/à//versicherung bean-

sprucht werden können, wenn jemand nach
einem Zeckenbiss an Borreliose erkrankt.

Venenschmerzen
Herr R. H. aus Wettingen hatte angefragt, was
ausser dem Tragen von Stützstrümpfen, leich-
ten Spaziergängen und Hochlagern der Beine
noch gegen Venenschmerzen unternommen
werden könne. Herr H. hatte aber nicht nur
Venenschmerzen, sondern auch ein kleines
Loch oberhalb des Knöchels.

Herr E.G. aus Hamburg schreibt dazu:
«Nach einem Wechsel-Fussbad sollte Herr H.
einen 5cbteertezz&räwter-£/nz.scb/ag anbrin-
gen. Dabei muss man die gut abgetrocknete
Stelle messerrückendick mit Hamamelis-Salbe
einschmieren, Watte oder Tuch mit Schwe-
denbitter getränkt auflegen, darüber Pia-

stikhaut und mit einer elastischen Klebebinde
befestigen. Der Umschlag muss mindestens
vier Stunden auf der schmerzenden Stelle blei-
ben. Schwedenbitter, erhältlich in Apotheken
und Drogerien, kann auch selbst hergestellt
werden. Die Kräuter: 10 g Wermutpulver, 5 g
Myrrhe, 0,2 g Safran, 10 g Sennesblätter, 10 g
Natur-Kampfer, 10 g Rhabarberwurzel, 10 g
Zitterwurzel, 10 g Manna, 10 g Theriak vene-
zian, 5 g Eberwurzwurzel, 10 g Angelikawur-
zel setzt man mit 1V2 Litern Kornbranntwein
in einer breithalsigen 2 Liter-Flasche an und
lässt sie 14 Tage in Herdnähe stehen. Täglich
schütteln. Je länger das Elixier steht, desto
wirksamer. Nach dem Abseihen in eine kleine
Flasche und nach jedem Gebrauch gut ver-
schliessen und kühl aufbewahren.»

Denken Sie bei Venenschmerzen immer
auch an den bewährten Auszug von frischen
Rosskastanien Aesca/o/orce von A.Vogel (in D:

Venentropfen). Hilft bei müden, geschwolle-
nen Beinen, Schmerzen, Schweregefühl, Wa-

denkrämpfen und Krampfadern.

Richten Sie Ihre Briefe an:
Gesundheits-Nachrichten, Leserforum,

Postfach 63, CH 9053 Teufen

Neue Anfragen
Parkinson-Krankheit
Frau R.F. aus Baltmannsweiler hat ein Problem,
das sicher viele andere Leser auch beschäftigt:
«Bei meinem Mann wurde festgestellt, dass er
Symptome der Parkinson-Krankheit aufweist.
Wer kann uns Ratschläge geben, wie wir diese
Krankheit hinauszögern können? Für einen
guten Rat wären wir sehr dankbar.»

Helfen Silizium-Spritzen bei

Gebärmuttersenkung?
Frau S.Z. aus Freiberg bittet um Erfahrungs-
berichte: «Ich bin 34 Jahre, habe zwei Kinder
und leide an einer starken Gebärmuttersen-
kung (trotz Beckenbodengymnastik). Mein
Gynäkologe empfiehlt, den lästigen Druck aus-
zuhalten oder die Gebärmutter zu entfernen.
Nun habe ich gelesen, dass Silizium-Spritzen
das schwache Bindegewebe an den betroffe-
nen Stellen wieder festigen könnten. Da die
Kosten von der Krankenkasse nicht übernom-
men werden, interessiert mich, wer etwas
darüber weiss oder selbst Erfahrungen hat.»

• IZR

BERICHTIGUNG

Auf Seite 7 der GN 1/97 hat sich ein Feh-
1er eingeschlichen. Bei den Abbildungen
der Fische 4, 5 und 6 wurden falsche Pho-
tos verwendet, der Text zum /C/e/nen
Lex/'kon e/'nhe/m/scher F/'sche hingegen ist
korrekt.
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